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Conceptus wurde schon 1967 als „Zeitschrift der Innsbrucker Philosophiestudenten“
gegründet, hat sich aber dann bald durch die Zusammenarbeit zwischen
Professoren, Assistenten und Studenten mehrerer österreichischer und deutscher
Hochschulen weiterentwickelt. Dabei wurde immer das Ziel verfolgt, auch
Nachwuchskräften die Veröffentlichung guter Arbeiten zu ermöglichen. Von concep-
tus wird vor allem die Diskussion zwischen verschiedenen Richtungen der
Philosophie und das interdisziplinäre Gespräch mit unterschiedlichen Fachgebieten
gefördert, wobei erwartet wird, daß die Beiträge klar und verständlich geschrieben
werden. Eine Besonderheit ist auch das Bemühen um handlungsbezogenes
Philosophieren. Insbesondere ist conceptus bestrebt, unkonventionelle Denkansätze
und originelle Ideen aufzugreifen und zu entwickeln. 
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